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Antrag an das Österreichische Wirtschaftsparlament, Sitzung am 30.11.2023, betreffend 

DIALOGKONFERENZ ZUR ARBEITSZEIT DER ZUKUNFT 

Begründung: 

Das Thema der Arbeitszeitverkürzung bei vollem Lohnausgleich ist zurzeit ein 

kontroversiell diskutiertes Thema der österreichischen Innenpolitik. Die Fronten sind 

verhärtet und die Diskussionen dazu oft mehr ein ideologischer Schlagabtausch als eine 

sachliche Auseinandersetzung. Das Thema Arbeitszeit – oder vielmehr die Entwicklungen 

des Arbeitsmarktes als Gesamtes – ist aber viel zu bedeutend, um den Diskurs durch 

Polarisierung und Undifferenziertheit zu gefährden.  

Die Wirtschaftskammer Österreich als Teil der für das Land so wichtigen 

Sozialpartner:innenschaft soll ihre starke Position dazu nutzen, zu einem konstruktiven 

Gesprächsklima beizutragen. Dazu soll zu einer von der Wirtschaftskammer Österreich 

unter Einbeziehung der im Wirtschaftsparlament vertretenen Fraktionen veranstalteten 

öffentlichen Dialogkonferenz zur Zukunft der Arbeitszeit eingeladen werden, bei der die 

relevanten zivilgesellschaftlichen Initiativen und Organisationen, Wissenschaftler:innen 

(aus den Bereichen Wirtschaftsforschung, Arbeitsforschung, Soziologie), Vertreter:innen 

der Wirtschaft und der Arbeitnehmer:innen sowie die im Wirtschaftsparlament 

vertretenen Fraktionen teilnehmen sollen. Diese sollen sich in konstruktiver und 

vorurteilsfreier Art und Weise mit dem Meta-Thema der Arbeitszeit der Zukunft und der 

Ausgestaltung der Löhne beschäftigen. Das Thema soll von allen Seiten beleuchtet und 

sachlich diskutiert werden. Es soll allen Positionen Raum gegeben und 

Publikumsbeteiligung ermöglicht werden.  

Die Arbeitswelt ist im Wandel und eine differenzierte sowie nuancierte Diskussion dazu 

kann einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung der österreichischen Gesellschaft und des 

Wirtschaftsstandorts Österreich leisten.  

Zu Punkt 5.6 
der Tagesordnung des 
Wirtschaftsparlamentes vom 
30.11.2023 



Die Fraktion der Grünen Wirtschaft stellt daher folgenden Antrag: 

Das Wirtschaftsparlament beauftragt das Präsidium der Wirtschaftskammer Österreich 

unter Einbeziehung der im Wirtschaftsparlament vertretenen Fraktionen eine öffentliche 

Konferenz zum Thema Arbeitszeit der Zukunft zu veranstalten. Die dazu eingeladenen 

zivilgesellschaftlichen Organisationen, Wissenschaftler:innen (aus den Bereichen 

Wirtschaftsforschung, Arbeitsforschung, Soziologie), Vertreter:innen der Wirtschaft und 

der Arbeitnehmer:innen sowie die im Wirtschaftsparlament vertretenen Fraktionen sollen 

durch vorurteilsfreien Austausch, Dialog und Diskussion das Thema der Arbeitszeit der 

Zukunft erörtern und damit zum Ende der Polarisierung beitragen.  
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